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Bienenzüchterverein 

Brig und Umgebung 

 
  
 
 
 
 
 

Protokoll der 131. Generalversammlung  
vom 07. Dezember 2023 in der Zunftstuba, Glis  
 

 

1. Begrüssung 

Nach dem traditionellen Nachtessen eröffnet der Präsident Thomas Zumstein die 131. 
Generalversammlung in der Zunftstube in Brig. Der Präsident begrüsst die anwesenden Mitglieder. 
Speziell begrüsst er Christian Loretan, Präsident OBVZ und Herbert Zimmermann, Ehrenmitglied und 
Franz-Josef ehemaliger kant. Bieneninspektor. Die Einladung wurde per Mail verschickt und den 
Eigentümern ohne Mail per Post. 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Christian Loretan Hugo Christig werden als Stimmenzähler gewählt.  

 

3. Präsenzkontrolle 

Von 115 eingeladenen Mitgliedern sind 38 Mitglieder anwesend. Es haben sich diverse Mitglieder 
entschuldigt. Entschuldigt haben sich Markus Eyer, kant. Bieneninspektor und Michael Jossen, 
Revisor. 

 

4. Protokoll der 130. Generalversammlung 

Das Protokoll ist auf der Homepage des OBVZ aufgeschaltet. Als Statutenänderung wurde 
beschlossen, dass die Einladung zur GV auch per Mail erfolgen kann. Es wird auf die Beschlüsse vom 
letzten Jahr eingegangen.  

Das Protokoll der 130. GV wird mit einer Enthaltung genehmigt. 

 

5. Jahresbericht des Präsidenten 

Das Jahr 2023 startete mit milden Temperaturen. Auch der Februar und März waren sehr mild. 
Dementsprechend war die Futterkontrolle ein wichtiges Augenmerk in diesem Frühjahr. Gegen 
Mitte/Ende April kam dann zum Glück ein kleiner Kälteeinbruch, der die Natur ein bisschen bremste. 
Der Sommer verlief dann sehr gut, heisse Temperaturen mit den dazugehörenden Gewittern. Genau 
richtig, um den Nektar in gehörigen Mengen fliessen zu lassen, was sich in der Honigernte 
entsprechend zeigte. Ab Mitte Juli die grosse Hitze, die die Temperaturen bis in den Oktober Anfang 
November in die Höhe trieben. 

Unser erster Hock fand am 20. März in Glis in der Zunftstube statt. 
Fernando Biner brachte das Thema Trachtangebot / Fütterung etwas näher, bzw., weckte unsere 
Erinnerungen daran. Ein wichtiges Thema, das nicht zu unterschätzen ist. Ein Volk, das einmal 
hungert, bringt uns keinen Honig mehr. Solche Völker kommen auch nicht mehr richtig in die Gänge. 

Am 24. April fand der zweite Imkerhock statt.  
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Fernando Biner erzählte interessantes zu den Wildbienen. Für einige Imker ein absolut neues Thema, 
für andere schon etwas geläufiger. Auch der Imker kann viel dazu beitragen, dass es den Wildbienen 
gut geht.  

Eyer Herbert hat wieder eine Gläserbestellung organisiert. Danke für die Arbeit. 

Am 22. Mai fand der dritte Imkerhock zum Thema Faul- und Sauerbrut statt. 
Ein absolutes MUSS, dass ein Imker diese Krankheiten erkennt. Als Imker ist man für die Gesundheit 
seiner Tiere verantwortlich. 

Am 09. September fand in Visp bei der landwirtschaftlichen Schule ein regionaler Imkerhock zum 
Thema Futterversorgung statt. Zudem zeigte ein Landschaftsgärtner vielversprechende 
Trachtpflanzen auf. Dieser Anlass wurde vom Oberwalliser Bienenzüchter Verband organisiert. 

Am 17. September fand der traditionelle Familientag in Ried Brig, «bim Polit» statt. Auch dieses Jahr 
hatten wir es mit dem Wetter gut getroffen. Wie schon so oft stand Markus Eyer am Grill und sorgte 
für ca. 30 Personen für das leibliche Wohl. Ein Dankeschön geht an Markus Eyer für die einwandfreie 
Organisation und den Bäckerinnen, für die herrlichen Kuchen und Cremen.  

Am 28. Oktober organisierten wir einen Workshop zum Thema Wachs: Wachsschmelzen, entkeimen 
und Mittelwände pressen. Die Teilnehmenden wurden in zwei Gruppen aufgeteilt. Die eine Gruppe 
war live am Ort des Geschehens und durfte selbst beim Wachs schmelzen und Kunstblätter giessen 
mithelfen, während die andere Gruppe sich mit Kaffee und theoretischem Fachsimpeln austauschen 
konnte. Ein sehr gelungener und interessanter Morgen, von dem noch viele Teilnehmer mehr hätten 
profitieren können. Ein grosses Dankeschön an dieser Stelle an Christian Loretan, der uns dafür seine 
Lokalität und seine Apparaturen zur Verfügung stellte. 

Der Präsident bedankt sich bei Patrizia Burgener und Nadine Elsig für die geleistete Arbeit im 
Vorstand. Der Dank geht auch Christian Loretan, Patrizia Burgener, Anton Glaisen und Markus Eyer 
für die Arbeiten bei der Belegstelle im Grund.  

Auch bedankt er sich bei allen Mitgliedern, die rege und aktiv an unserem Vereinsleben teilnehmen. 
Es ist schön zu sehen, wie das Interesse an der Imkerei vorhanden ist und sich die Teilnehmer 
weiterentwickeln. 

Er wünscht allen eine schöne Adventszeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2024. Und vor allem ein erfolgreiches und gesundes Bienenjahr 2024. 

 

6. Kassa- und Revisorenbericht  

Die Kassierin Nadine Elsig erläutert den Kassabericht des Vereinsjahrs 2022/23. Zimmermann Herbert 
haben Fr. 50.00, Jean-Claude Lorenz Fr. 10.00 und Eyer Edmund Fr. 40.00 gestiftet. Herzlichen Dank 
für die Spende. Die Mitglieder werden gebeten, den Jahresbeitrag nicht bei der Post einzuzahlen, da 
dafür jeweils Gebühren anfallen. 

Die Einnahmen betrugen: Fr 5'662.00 die Ausgaben: Fr. 4'509.85. Die Rechnung schliesst mit einem 
Einnahmenüberschuss von Fr. 1'152.15 ab. Das Vereinsvermögen beträgt per 31.10.2023 
Fr. 12’589.15. 

Die Revision der Jahresrechnung wurde von Michael Jossen und Fredy Zenklusen durchgeführt. Die 
Revisoren loben die saubere und genaue Buchführung und beantragen dem Kassier Entlastung zu 
erteilen. Auch ihnen wird für die Arbeit gedankt. 

Die Versammlung nimmt den Kassa- und Revisorenbericht einstimmig mit Applaus an. 

 

7. Wahlen 

Laut Statuten werden die Mitglieder des Vorstandes für drei Jahre gewählt.  
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Patrizia Burgener wird mit Applaus bestätigt. Der Vorstand setzt sich also wie letztes Jahr wie folgt 
zusammen: Thomas Zumstein, Präsident, Nadine Elsig, Kassierin; Patrizia Burgener, Aktuarin. 

Michael Jossen tritt als Revisor zurück. Leander Zenhäusern wird einstimmig als neuer Revisor 
gewählt.  

Michael Jossen erhält für seine langjährige Tätigkeit als Revisor ein Geschenk. 

 

8.+9. Bericht Bieneninspektor der Region und Bericht des kant. Bieneninspektors 

Markus Eyer ist in den Ferien und hat keinen Bericht hinterlegt. Markus Eyer wird für seine Arbeit 
gedankt. 

 

10. Bericht der Belegstation Grund 

Bericht von Patrizia Burgener 

Die Bienenvölker wurden in Bitsch überwintert. 14 Völker wurden im Frühjahr 2023 in den Grund 
verlegt. Ab Anfang Juni 2023 konnten Begattungskästen aufgeführt werden. Der Begattungserfolg war 
bei 70% etwas schlechter als im Vorjahr. Es gab dieses Jahr mehr Ausfälle, da die Königinnen nicht 
gut mit Gelee Royal gefüttert wurden. Die Bienen hatten mit der grossen Tracht zuviel zu tun. Auch 
diesen Herbst wurden Königinnen ersetzt, damit eine Vielfalt des Erbgutes garantiert bleibt. Nach der 
Sommerbehandlung wurden die Völker Ende September 2023 wieder zur Winterstation in Bitsch 
verlegt.  

Die Belegstelle Grund kann von allen Melifera-Züchtern genutzt werden. Für die Aufführung von 
Belegkästen muss vorgängig mit der Belegstelle Kontakt aufgenommen werden. Die Kontaktangaben 
sind auf der Homepage des OBZV verlinkt. Danke an Christian Loretan, Anton Glaisen und Markus 
Eyer für ihre Arbeit. 

 

11. Honigkontrolle 

Bericht von Loretan Christian: 

Dieses Jahr fehlte die Frühjahrstracht fast vollständig. Es musste viel aufgefüttert werden. Aber der 
feuchte und warme Juni/Juli brachte den Nektar zum Fliessen und die Bienen hatten viel zu tun, um 
den Honig einzubringen. Deshalb gab es ein überdurchschnittlich guter Honigertrag. Im vergangenen 
Jahr wurden acht Betriebskontrollen durchgeführt. Es wurde ein neuer Siegelimker registriert.  

 

12. Bericht Beraterwesen 

Der Verein hat keinen Berater. Es besteht die Möglichkeit, die Beraterausbildung zu machen. 
Interessierte melden sich beim OBZV. Das Kursgeld wird vom OBZV gezahlt. 

 

13. Mitgliedermutationen und Ehrungen 

Im vergangenen Vereinsjahr ist unser Mitglied Jossen Stephan verstorben. Ihm wird in einer 
Schweigeminute gedenkt. 

Aus dem Verein ausgetreten sind: Reinhard Burgener, Doris und René Gsponer, Michael Jossen und 
Marlies Michlig. 

Neu in den Verein eintreten möchten: Margot Erpen, Fabian Lucano, Marco Perrig, Jean-Claude 
Lorenz, Albert Blatter. Die Neumitglieder werden mit Applaus in den Verein aufgenommen. 

 

14. Verschiedenes 

Keine Wortmeldungen. 



4 

 

Thomas Zumstein wird für seine Arbeit als Präsident gedankt. 

 

Der Präsident wünscht allen eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes Imkerjahr 2024 und schliesst die 
Versammlung um 21.05 Uhr 

 

Für das Protokoll 

 

 

Patrizia Burgener Thomas Zumstein Nadine Elsig 

Aktuarin  Präsident Kassier 

 

 

 


